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ARBEITGEBER WOLLEN DAUERHAFTE ABSENKUNG DER 
NETTOEINKOMMEN 
 
Am 15. Juni 2021 fand die zweite Verhandlung im genossenschaftlichen Großhandel 
Brandenburg statt. Die Arbeitgeber haben ein erstes Angebot vorgelegt und wollen damit 
eine Art Rangliste der Beschäftigten á la Bohlen aufstellen und die Absenkung eurer 
Nettoeinkommen festschreiben. 

Deutschland sucht die SuperBeschäftigten – 
Arbeitgeber besetzen die Jury allein! 

 

In der Jury sitzen nur die Arbeitgeber, die eine Differenzierung der Erhöhungen 
eurer Löhne und Gehälter vornehmen wollen. Grundlage? Die Selbsteinschätzung* der 
Unternehmen, ob sie „wirtschaftlich stark“, „neutral“ oder „pandemiegeschädigt“ 
sind. 
 Jul ´21 Sep ´21 Mrz ´22 Sep ´22 Mai ´22 Nov ´22 Mrz ´23 

Platz 1 
„Die 
Gewinner“ 

150 € 
Einmal-
zahlung 

 
1,5 % 

   
1,0 % 

  

Platz 2 
„Die 
Neutralen“ 

   
1,5 % 

   
1,0 % 

 

Platz 3 
„Die 
Verlierer“ 

 
 

   
1,5 % 

   
1,0 % 

*Kriterien sind noch zu definieren, z.B. Netto-Umsatzrendite, Überbrückungshilfe, … 

 

[15/06/2021] 

Informationen der 

Vereinten 

Dienstleistungsgewerkschaft 

Handel 

[genossenschaftlicher Großhandel Brandenburg] 

 

DEINE VER.DI-TARIFKOMMISSION: DAS IST EINE... 
… krasse „Differenzierung“ zu Lasten der Beschäftigten mit bis zu 16 Nullmonaten 
für die erste Erhöhung und bis zu 10 Nullmonaten für die zweite Erhöhung. Es gab 
ein klares NEIN von deiner ver.di-Tarifkommission! 
Trotz hoher Gewinne in der Corona-Krise, trotz eurer wichtigen systemrelevanten 
Arbeit gibt es kein vernünftiges Angebot. 
Die Erhöhungen für Löhne, Gehälter und Ausbildungsvergütungen, selbst für 
Beschäftigte aus Platz 1-Unternehmen, bedeuten einen Reallohnverlust! 
Die Inflation liegt nämlich derzeit bei 2,5% und ist auf 3% prognostiziert. 
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Das Angebot bedeutet: 

Reallohnverlust für alle Beschäftigten 
 
Rückschritt im Kampf gegen die drohende 
Altersarmut 
 
Die Beschäftigten werden in 
„Gewinner“ und „Verlierer“ eingeteilt 
 
Keine Wertschätzung, kein Respekt 
und keine Anerkennung für die 

enorme Leistung der Beschäftigten  
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Die Arbeitgeber zwingen uns zum Handeln! 
Streiks unterstützen die Verhandlungen… 

 
… Der nächste 
Verhandlungs-
termin ist am 15. 
Juli 2021 

 


